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Über Jahre hatte Leonıdas Proano das Amt des Bischofs inne, als 1985 In den

kanonisch vorgeschriebenen Ruhestand trat. Er ann mIı1t Fug un Recht als einer der
bischöflichen Wegbereıter der Befreiungstheologie gelten. Als Bischof VO Rıobamba,
eıner 1Öözese mi1t hohem Anteıl Indios, törderte durch seın praktiısch-pastorales
Handeln ]] jene Entwicklungen, die der „vorrangıgen Option für die Armen“ ar-

beıteten, bevor S$1€e programmatiısch formuliert WAafr, der S1€e den gegebenen Be-
dıngungen umsetizten Angefangen VO Aufbau eınes Genossenschafts- und Bıldungs-
wesens ber eıne kırchliche Agrarreform un: den Autbau VO  ' Radioschulen bıs AA

Gründung VO Basısgemeinden un: der Verteidigung der Menschenrechte un: der 1N-
dianıschen Kultur. Durch seın Wırken, das VO  —_ Denunzıation un: Verfolgung begleı-
tet WAarL, wurde dieser „Bischof der Indios“ weılt ber die renzen seiner 1Özese und
selines Landes bekannt.

Das vorliegende Buch biıetet ın eiınem ersSten eıl eine biographıische Skızze dieses Bı-
chofs, die auf dıe spanısche Autobiographie zurückgreıift Proano, Creo e] hom-
bre la comunıdad, Bılbao Dabei kommen iın sympathisıerender Darstellung
die vielfältigen Facetten seınes Wirkens ZUT Sprache. Eın zweıter eıl versammelt
ßer einem Interview Zeugnıisse VO rel dem Bischof sechr verbundenen Weggefährten:
VO seinem Generalvıkar Agustin Bravo Munoz, VO  — Bischof Antönı10 FTag0SO, von dem
argentinischen Friedensnobelpreisträger Adolfo Perez Esquivel,. Eın dritter eıl schliefß-
iıch beinhaltet einıge bemerkenswerte TLexte: einen Vortrag VO Bischot Proano selbst
ber die Kirche der Armen, einen Beıtrag VO Jose Comblin ber die prophetische Sen-
dung der Kirche ach Puebla, eiınen Beıtrag ber die Gegenwart des christlichen Jau-
ens in Lateinamerika VO (Justavo (jutierrez un schließlich eınen Vortrag VO

Enrique Dusselüber die Beziehung zwischen dem Reich (zottes und den Armen. Neben
den Ilustrationen bietet das Büchlein 1n eingesprengten Texten Intormationen ber die
ökonomische, politische un kirchliche Sıtuation Ecuadors. Insgesamt würdigt 1n e1l-
NMeTt vornehmen die Gestalt und das Wırken eines Bischots 1n seinem Ontext un:
deckt dabei die vielfältigen Aufgaben un: Probleme auf, die das Amt eınes Bischots mıiıt
sıch bringt, der sıch als „Vater der Armen“ versteht. Das Buch macht mehreren Stel-
len (62 110f) auf eın Problem aufmerksam, da{fß uch künftighın SCHAUC Beobach-
LuUunNg, Analyse und Auseinandersetzung erheischt: das Vordringen nordamerikanıscher
Sekten, das in vielen Ländern des iberoamerikanıschen Kontinents eobachten 1STt
und nıcht alleın eın reliıg1öses, sondern uch eın sozlales, politisches un kulturelles
Problem darstellt. SIEVERNICH

BOFF, LEONARDO und (LLODOVIS, Wıe treiıbt MA:  S Theologie der Befreiung? Düsseldorf:
Patmos 1986 BL
Wer iıne kurzgefalte un authentische Einführung 1ın das befreiungstheologische

Denken sucht, wiırd s1e 1n diesem Bändchen der Brüder Bott tinden. Miıt leichter Feder
un: hne Fulßnoten geschrıeben, verbindet 6X Miıt-Le1id un: Enthusiasmus, Geschichte
un: Systematık, Erzählung un Argument Und Ww1e€e gestärkt durch die weltweıten Aus-
einandersetzungen melden die Autoren den Anspruch der Theologıe der Befreiung
alle Theologien mü{fßten sıch deren Überzeugungen eigen machen, Iso auf je eıgene
Weıse Befreiungstheologien werden; „anderntalls werden s1e überhaupt keine christli-
hen Theologien mehr seın“ I} uch wWenn dieser Anspruch überzogen 1St und auf
die VO den ert. selbst gesehene Versuchung einer Verabsolutierung der Befreiungs-
theologie hinausläuft cet 80), mu{fß doch der uch für andere Theologien normatıve
mystische Kern der Befreiungstheologıe 1im Blick bleiben: die Liebe Zu leidenden
Christus, dessen gemartertes Antlıitz 1ın den Armen des ubkontinents erscheint. Dıiıeser
Mystik, die sıch VOTL allem auf die mehrtach zıtıerte (cf L3 kZ 58) mattäische ede des
Weltenrichters beruft (Mt 25,31—46), entstamm uch die vorrangıge Option für die
Armen, die miıthın nıcht beliebig iSt;, sondern iıne optıo stantıs aut cadentis ecclesiae. Dıie-
SEr Grundgedanke durchzieht das Buch, dessen Originalausgabe 1986 in DPetrö-
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polıs (Brasılıen) erschıen |Como fazer teologıa da lıbertacao|] un: och selben Jahr
VO Lauble 1115 Deutsche übertragen wurde

Im ersten der Insgesam sıeben Kapıtel benennen dıe erf den mystischen Kern der
nıcht hne praktische Teılnahme Befreiungsprozeßß denken IST Das Kap be-
schreıibt orıgıneller VWeıse die Trel „Beıne der Befreiungstheologie iıhre rel
einander zugeordneten Ebenen professioneller, pastoraler un: popularer „T’heologıe
die sıch Logık Methode, Ort un: Produktion WAar unterscheiden aber auf Integra-
L10N5N angelegt sınd Was 1111 europäischen Ontext als „T’heologie des Volkes“
Metz, Exeler) ıslang hne grofße Wırkungsgeschichte postulıert wurde, tindet
sıch dieser Konzeption als populare Theologie Hırten (und ıhr Lehramt?),
Fachtheologen un: Laıen finden Iso diesem Schema Das Kap erläu-
tert das methodische Grundmuster der Befreiungstheologie die analytısche, die
hermeneutische und die praktische Vermittlung (Sehen, Urteılen, Handeln), nıcht
hne das Verhältnis Z Marxısmus dahıngehend bestimmen, da dieser VO der
Befreiungstheologie NUu ; IM TC1MN ınstrumentalen ınn 37) verwendet werde Das

Kap n  r VO der Grundoption ausgehend als Schlüsselthemen theologisch Zzen-
trale Themen WI1IC Gott, Reich Gottes, Christus, Gelst als ‘> Marıa,
Kırche, Ethik und Spiırıtualıität; werden ber uch selbstkritisch die spezifischen Ver-
suchungen benannt, W1C ELW. Vernachlässigung der mystischen Wurzeln, UÜberhand-
nehmen des politischen Aspekts, Unterordnung des Glaubensdiskurses den
Dıskurs ber die Gesellschaft, Verabsolutierung der Befreiungstheologie un: Beto-
NUunNng des Bruchs MI1L der Tradıtion Cer 79 Eıne konzise historische Darstellung ı

Kap dıe entscheidenden Faktoren der Entstehung (Populorum PTrOgreSs$sLO wiırd
merkwürdıigerweıse nıcht erwähnt), dıe wichtigsten Namen auCc) der Gegner)
die entscheidenden Dokumente Der Tıtel des 93 erwähnten Dokuments der Inter-
natıonalen Theologenkommıissıon VO 19/7/ mu{ heißen „Zum Verhältnis zwischen
menschlichem Wohl un christlichem Heıl“ |Stımmen der Welrtkirche Bonn
Das Kap stellt die Befreiungstheologie 115 „Weltpanorama e ihre Verbreitung
uch anderen Kontinenten Uun: nıcht hne Stolz ihre kırchliche, gesellschaftli-
che un: historische Bedeutung auf Eın Lobpreıs der Befreiung un 6116 Bıbliographie
VO:  - 45 Tiıteln, davon 10 deutschen, schließt das wertvolle Büchlein ab, das den großen
Bogen Spannt un erhellende Einblicke ı die Werkstatt des Befreiungstheologen RC
währt. SIEVERNICH

BOFF ('LODOVIS Mıt den Füßen Boden Theologie 4US5 dem Leben des Volkes Düs-
eldorf Patmos 1986 256 5
In der Dıskussion dıe Theologie der Befreiung werden oft die pastorale Praxıs

un: dıe iıhr ımplızıte spırıtuelle Erfahrung übersehen au denen die theologische Re-
lexion ihre Kraft bezieht Eın bewegendes Zeugni1s dieser befreienden Pastoral un:
Spiritualität findet sıch Buch VO Boff, dessen brasılianıische Orıiginalaus-
gyabe (Teologıa PC a0 Petröpolıs Vozes “1984) ZUuU Bestseller geworden 1SLE Es
handelt sıch eiINeE Art geistliches Tagebuch das der Autor auf seINeEN Pastoralreisen

brasilianıschen Urwald vertaflßt hat un: dem auf die Glaubenspraxıs reflektiert
In ıhm erhebt der Verft nıcht den Anspruch wissenschafrtliche Theologie
ınn treiben, vielmehr bedenkt unsystematisch der Chronologie der Ereign1isse
olgend das CISCNEC pastorale Bemühen dıe Ausdrucksgestalten des Glaubens eiım e1N-
tachen olk dıe Schönheit un das Elend des Landes dıe diakonısche Dımension der
Kırche, den Kampf ums UÜberleben un: die Wege der Gemeındebildung, die Ausbil-
dung der Pastoralträger un: den Umgang MItL der Bıbel

Eindringlich schildert das MM1L Geleitwort VO  —; Lorscheider versehene un:
VO Goldstein eintühlsam übersetzte Buch nıcht 1U die elende Sıtuation der and-
arbeiter un Gummischneider, sondern stellt diese uch unpratent0s 115 Licht des
Evangelıums; 1er lernte CR Theologe SEE den Füßen Boden eiım eintachen
Volk, bodenständig un 1112 der mühselıgen Fortbewegung Fır als „Kundschafter
des Reıches (zottes der Welt“ 12Z) Neben CINMISCH die narratıve Grund-
struktur des Buches eingebetteten Eıinsıchten, LWa ZUr Bedeutung der mündlıchen
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